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= 0. Eingang Plaugengaffe M 3538. i 


No. 99. Dienſtag, den 30, April 1839, 
“ r — = — — EEE FETT — 
. Ange me Is e e Srembde, : 
Angekommen den 29. April 1839, : Be 
„ Der Koͤnigl. Preuß. Geheime Ober⸗Baurath Herr Elsner von Berlin, log. 
im Hotel de Berlin. Die Herren Kauſteute Grunow aug Steitih, J. Reimer ant 
Marienburg, Boden aus Bremen, log. im engl. Hauſe. 20.0 N 
5 — ; a : —ͤ — 1 1 d K 
I  AVEBRTISSEMENTS 
4 Der Barbier Friedrich Krüger hieſelbſt, im Beiſtande ſeines Vaters, des 
biefigen Schumachers Carl ‚Krüger, und die verlobte Braut des erſtern, Wittwe 
Juliane Reuate Piratzkl, haben die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für 
N 7 A einen am 6. d. M. gerichtlich errichteten Ehevertrag auge 
geſchloſſen. RAR „ 
Danzig, den 3. April 1339. f 
: Königlich Land und Stadtgericht. a 


VS Es haben der Schloſſer Friedrich Langenhahn und deſſen. verlobte Braut 


* 


A 


Dauzig, den 24. Ming. 1835, REST SEEN 


h 


N Der Alber eudwig Leſſer und heffen Ehefrau Bine geb. Emmi, 
welche den Culm hierher gezogen find, haben in dem gerichtlichen Vertrage vom 


43. a 1836: die Gemeinſchaft der Güter gänzlich ausgeſch oſſen. 
Danzig, den 15. Marz 1839. 
Rönıglich Preusiſches Land⸗ und Stabtaericht. 


4. Der Ziſchner Lorenz Gatti aus Schöbeberg und deſſen verlobte Braut, die 


untereherihte Gertrude Laddach von daſelbſt, haben mir gerichtlichen Verkrages 
vom 14. März d. J., die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, waͤhrend 


der von ihnen einzugehenden Ehe ganzlich dus geſchleſfen, welches 1 zur all, 


gemeinen Kenntniß gebracht wird. 
BEN den 19. April 1339. 
- 1 Königl. Preuß. Landgericht 
5. Juden mit der Aus antwortung der von dem bisherigen Stadt⸗ Gerichtebo⸗ 


N 


ten und Giecutor Ewald mit 333 uf 10 Sg beitslltin Amis Caution, nachdem 


Durch eingetretene Penſionirung deſſen Amttzverhältniß aufgeloͤſt worden, vorgeſchrit⸗ 


ten werden fol, ſo werden alle diejenigen, weiche etwa begründete Anſprüche an dle 
Ames⸗Caution des bisherigen Stadt⸗Gerichtsboten und Executors Ewald zu haben 
Hermeinen moͤch en, hierdurch aufgefordert, ihre An’ prüche bei dem unterzeichneten 
Gericht binnen 6 Wochen oder ſpäteſtens in dem auf den 29. Juni c. Vormittags 
um 11 Mor por dem Deputtirten Herrn Kreis⸗Ju izralh Skepnick auf dem Rachhanfe 
anſtehenden Termin ur und nachzuweiſen, und zwar unter der -Mermars 


nung, daß fie nach fruchloſem Ablauf des Termins ihre Anſpeuͤche an die Amts ⸗ 


Can ion von 333 . 19 Ser. verlustig fin, und diglich an die Perſon dez 
hisherigen Stadt⸗Gerichtsboten und Executors Ewald nnd deſſen ſonſtiges Bermds 


gen derwieſen werden ſellen und mit „ er Ame-Eaufion Br 


teres verfahren werden wird. 

Edding, zen 19. April 1839. 5 

8 Königl. Preuß. Stadtgericht, f 

6. Es ſell der Dünger von 150 Köͤgiglichen Ar tille ies Pferden, welche in den 
5 Staäen auf der Pfefferſtadt und in der Weiß moͤnchengaſſe ſtehen, und von 130 


ne 82 


Kiniglichen Hufuren- Pferden, welche ia den Ställen auf Langgerten und Mal ien 


duden 9 17 auf drei. Jahre vom 1. Juli d. J. ab ve pachtet werden. 5 
geht ein Termin auf Mittwoch den 8. Mai Vormittags um 11 Uhr 


er erzu 
im Br Bureau, Langgeffe No. 507., an, wozu Parrfutige eingeladen werden, 


Die B. dingungen koͤnnen vorher im Servis⸗ Bureau eingeſ hen W 
Danzig, den 29. April 1839. f 


N Die Servis und Eindartieruuse, ——.— „ 2 
1 EEE EU TRPUNG, „„ 

Geſtern um 5 Uhr Abends wurde meine liede grau von einem m gefunden 

Bg glücklich entbunden, welches ich . . anzeige. 8 


Danzig, den 29. 3 en N A. Wen 5 


„Xu \ 
1 BIER 


2: = 89 — 
5 . Der bin dun gen. ** 
8. lunſere em giftigen Tone vofzegene eheliche Verbindung zeigen wir hle⸗ 
; buch unſeren Verwandten und Freunden, in Stelle beſonderer Meldung, ganz er⸗ 
gebeuſt an. ET 5 Louiſe Preuß, geb. Pohl. 
Dir ſchas, den 29. April 1839. Alexander Preuß. 5 BE BEER 
8 Am 11. d. M. Fierten wir zu Freienwalde in Pommern unſere ehelche 8 
Verbindung. Dieſe Mittheilung ſtatt beſonderer Meldung, Und empfehlen uns un⸗ 
fein fernen Verwandten und Freunden ganz ergebe ill, . 3 
Walngerin in Pommern. M. Ebenitein aus Danzig, Canter 
ER, 8 a 2 und Lehrer zu Wangerin. BEE: 
B. Berend aus Freienwalde 2 


Pe BR er TE 

= J) F f BEER 

10. Senft eutſchlief zu einem deſſern Erwachen geſtern Abend 9 Uhr nach 
langen und ſchweren Leiden meine liebe Frau Zuliana Concordia“ geb. Lütz, er 
im 3àſten Lebensjahre an der Bruſtkrankheit. Dieſe Anzeige widmet tief betrüdt . 
ſeinen Freunden und Bekannten mit der Bitte um ſtille To ilnehme EEE BR 
Emaus, den 28. April 1839. . T. Rein oma 
11. Den 23. April Avends 11 Uhr endete unſere liebe gute Gattin, Mutter, 
Schwieger⸗ und Großmutter, Renata Eliſabeth Abs, geb. Hartung, nach Sina) 
datlicher Krankheit an gänzlicher Entkräftung im 66ſten Lebenslahre ihr Hierſein. 

5 | die Hinterbliebenen. 


Dieſis zrigen detruͤbt au 
N Anzeigen. RETRO Bu 215 Sy Koh 
12. Zur Unterstützung der Schullehrer in dem Ueberſchwemmten Marſenburger 
Werder iſt bei mir einuegangen? . IT De 
1. Herr Stadtrarh G. F. 1 A. 2. Br r. 1 ? Sgr. — 3. J. G. 
Bſſr. 2 E — 4. Herr Laun 1 Bd — 5. Aus der Sparbüchſe von Marie v. 
Ph 2 . 6 Für die üderſchwemm en Schullehrer von ungenannten Ehe⸗ 
kuten 10 Aut — 7. N. W. 9.3 . — Clara Schirrmacher 2 Ad . 
Für die Schullebrer im Marienburger Werder von J. J. L. HAAR — 10. C. C. . 
S. ein Scherflein für meine Collegen im Marienburger Werder 1 Kn — 11. 
Fur die unglü lichen Schulleute durch die Rogath J. W. L. 20 Sgr. r 12. >. 
e . Marie Falten 1 H — 14. Reſa Fa tin 1 An — 15. die rechl⸗ 
Nädtifhe Elementar ſchule 3 Kn — 16, H. W. 5 aß — 17. Für die Schulleh⸗ 
ter bon einem Schullehrer, Hug. A — 15 Frl. Fr. K 1 BE — 9. Irl. 


Schöler 10 Sar. — 20. Herr Pfarrer B. in Bf. 1 Ha, — 21. u. 22. G. 
Ser. 1 Hu, W. Sr. 1 DE. — 23. Wittwe Müller 15. Ser. — 24. Une, 


feuaunt 15 Sgr. — 25. Langefuhr 5 S. u, L. S. 1 ME Is Sgr. — 25. Ma⸗ 

dle Schmidt 5 Sgr. — 27. 985 5 Ser, — 28. — i RR — 20. bon e, 
dem Lehrer⸗Kollegio (durch Herrn Prediger B.. . 15 Abe — 0. F. S. 10 Sgr. 
8 S 8 = 1 : 2 - 2 * (1) 2 7 


— 3810 — 


31. A. 8. für die Schullehrer 1 E — 32. R. . eine kleine Unterſtüizung ö 


fur die Hilfsbedürftigen 15 Sgr. — 33. Herr J. F. H. n 3 De — 3. So. 
phie Joel 2 Nn — 35. Franziska Drabant 1 t — 36. Helene u. Antonie 


P bg. 1 f (3 ! Sar.) — 37. Herr J. A. Hun. 1 K. — 38. Herr 
Stadtrath Schoͤnbeck 5 n 39. Frl. Mathilde G—thr. 1 H — 40. Noſa 
v. Ankum 10 Sgr. — 41. Agnes H— r. 15 Sgr. — 42. Fur die bedürftig ges 
wordenen Schullehrer der überſchwemmten Nogat⸗Inſel, Herr G. F. A. St. für 
Franziska 2 And — 43. Lehrer Müller in Gute Herberge 15 Sgr. und 44. durch 
denſelben in feiner Schule geſammelt 1 n 4 Sgr. 4 Pf. — 45. Lehrer Sinaop 
aus Niederfeld und feine Schule 1.242 46. Herr Gh. 1. A — 47. Herr Pr. 
(Bruder eines Lehrers) zum Bellen der durch den Rogatdamm⸗Durchbruch nothlei⸗ 
denden Lehrer 2 H — 45. Lehrer Villaret aus Krakau 1 N und 2 Paͤcke mit 
Kleidungsstücken. — 49. der Lehrer Herr Rotheuſtein 1 e — 50. Herr Doms 
herr Roſſolkiewiez 5 Nn — 51. C. R. E. 1 N — 52. Frl. D. und mehrere 
ungenannte Schülerinnen der 1ſten Klaſſe der ſtädt. hoͤhern Töchterſchule 11 N 
17 Sgr. 6 Pf. — 53. für die Schullehrer im Marienburger Werder von v.. n. 
3 Ne — 54. der Lehrer Herr Borowski aus Fahrwaſſer und feine Schule 3 e, 
U Sgr. 6 Pf. — 55. Frl. Kl. 1 N — 56. J. E. D. zur Collekte für die 
Schullehrer 1 N — 57. Herr Apotheker Loͤfaß 3 a — 58. a. die Schüler 


der Oberklaſſe zu Neufahtwafler 2 % 2 Sgr. 6 Pf. — b. die Schule der Frau 


Grenmaldi 2 N 23 Sgr. — c. Herr Oderlehrer Ertel 1 n — 59. Lehrer 
Sa aus Schüddelkau 1 Nr — 60. Herr Pfarrer Gontz aus St. Albrecht 5 
an — 61. A. W. S. 1 A — 62. Gabe der Liebe 1 N — 63. die Lehe 
rer und Schüler der Freiſchule auf Rengarten 2 . 15 Sgr. 4 Pf. — 64. K. 
Biel = Sgr. — 65. Friedr. Hoͤpfner 10 r Zufammen- 143 Rthlr. 2 
= 5 * 5 . 9 ar 
A Fernere Beiträge ſellen gerne angenommen werden. f 
Herzlicher Dank den freundlichen Gebern! „ 
Danzig, den 29. April 18339. Friedr. Hoͤpfner. 5 
183. Lant Beſchluß der vorgeſtern abgehaltenen General⸗Verſammlung, wird 
außer der erſten Rate von 25 u, eine te Rate don 100 Ze jetzt und die 
letzte Rate von 125 Pg am 1. Juli d. J. eingezogen werden. „ 
Die Directoren des Danziger Dampfſchiffahrts⸗Vereins. 
8 Boͤhm. Steffens. Behrend. a 
14 Ein junges gebildetes Mädchen, welches nicht unerfahren in der Wirthſchaft 
itt, wuͤnſcht in einem anſtändigen Haufe die Führung derſelben zu übernehmen; auch 
würde fie, wenn es verlangt wird, kleinen Kindern den Elementar⸗Unterricht erthei, 
len. Näheres hieruͤher wird in den Vormiktagsſtunden von 11—2 Uhr Pfefferſſabt 
W 134. ertheilt. SE 3 5 „5 
15. Heute den 30. empfiehlt man Mittags und Abends Klops mit Citronen⸗ 
Saͤure a Portion 27 Sgr.; auch iſt daſelbſt eine meublirte Vorſtube mit Bekifle 
zung und Aufwartung billig zu dermiethen. Johaunisgaſſe 12% = 


— 


Einreichung von Handarbeiten und andern Gegenfländen gütigſt dazu mitwir⸗ G 


S 
f leuten, Kunſtlern u. Handwerkern, welche durch 


d Gott lieb. E BE — x 

8 )%%§0*0VT0T00T0b0b0b0b00TbTTb 
17. Sollte Jemand eine Brille in ſilberner Einfaffung und rother mit Perlen 
geſtickter Kapſel zum Verkauf anbieten, fo bitte ich ergebenſt, dieſe Brille dem Ver⸗ 
käufer abzunehmen und ſelbige in der Prediger⸗Wohnung in Ohra gegen angemeſ⸗ 
ſene Belohnung abzugeben. Re Ber 
18. Um etwanigen Mißberſtändniß hinſichts der Annonce g 37. im hieſigen 
Intell.⸗Blatt M 95, zu begegnen, zeige ich Einem reſp. Publikum ergebenſt an, 


daß auch ferner, wie bisher, in dem Materialladen Iſten Steindamm AP 371. 5 


Brod verkauft wird, nur mit dem Unterſchiede, daß ich ſeit einiger Zeit daſſelbe 


nicht mehr von Herrn Baumann beziehe, meine jetzige Waare aber als 8 . 0 5 
ar ſch. 


gut, groß und wohlſchmeckend empfehlen kann. 5 F. 
19. Alle diejenigen meiner reſp. Kunden, welche für entnommenes Leder ein Un⸗ 
terpfand liegen haben, fordere ich hiemit auf ſolches innerhalb 14 Tagen einzuloͤſen; 


da ich nach dieſer Zeit mit Genehmigung der Behoͤrde, den Verkauf derſelben une 


ternehmen werde. N. L. Goldſtein, Vreitgaſſe NZ 1061. 
2 


Wer einen Spiegel von gewöhnlicher Mittelgroße zu verkaufen hat der 


melde ſich in den Mittagsſtunden von 12—2, Breitgaſſe 1133., zwei Treppen hoch. 
* 8 a x Y 2 N * a e : ? i 
ESS 5 Ver mlethungen. 8 


21. e Langgarken 226. iſt eine Obergelegenheit zu vermiethen. 5 
22. Ein meublirtes Zimmer iſt Breitgaſſe W 1191. billig zu vermiethen. 
23. Ein Logis mit Moͤbeln iſt Scharmachergaſſe e 750. zu vermiethen. 


fi 


5 Sachen z u verkaufen in Danzig. 


Mobilia oder bewegliche Sachen. 


25. So eben erhaltene achte Limburger, wie auch Brioler, Schweizer, Ebamer, 
Cheſter, Parmeſan⸗ und grünen Rräuter-Räfe empfiehlt zu billigen Preifen f 
eher) Carl E, A. Stolcke, Breitgaſſe . 1045, 


2 Heil. Geiſtgaſſe M 782. find meudlirte Stuben zu vermicthen. 25 


8 6 ver, iſt mir ſo eben eingegangen, und empfehle als dan; beſonders, außer 
allen au ern Gegenſtänden mies Wanrenlagers, Brillantine⸗, Be⸗ 


3239008 


— 312 — 
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5 26. Einen Theil meiner in Lipz'g verſönlich Lg kauften Wan, f 


4 


lour⸗ und Satin de Laine⸗Hausröcke, fo arch gewöhnliche 


veueſter Fag ns. A. M. Pick, Langgaſſe M 375. 


ſind ganz ‚vorzüglich ſchon zu haben bei 


Alngeactet aller Nachahmungen hat dies für den Zweck einzige anerkannte 


SSS 


Schlaf. und Comtoer⸗Roͤcke, nen. Hüte in Filz U. Seide, u. Müzen 5 Sr 


NB. Damen⸗Maͤntel in allen Steffen, werden, um den te 2 


ed Vorrath zu vermindern, unter den Koſtenpreiſen verkauft. 
SSeseegegegeege sees es 


2. Berliner Kuühkaſe, Schweizer Schmandkaͤſe, 


Esprit pour teindre les cheveux, II 


deſte Haas färbungsmittel, welches den Hiaren in allen Nüanzen eine dauerhaft 


. 2 
5 8 der Riederſtadt übertragen daben, bei denen dieſelben zum Preiſe von 49% 5 
00 8 Fi 


Sa Widın find Obra NE 83. billig zu haben. sn ee ER 
1. Hochlandiſch Buchenholz, aus vorzigng toter Brüchen 
Torf zum billigſten Preis iſt zu haben Alkeſchloß * 1671. bei J. C. Michaeliz, NEE 


Farbe, Geldm ini Bit und Glanz giebt nicht übertroffen werden können. Verühmtg 
Aerſte in Paris und Enden, fo wie Recenſionen in den werthvollſten ine und aus- 
ländiſchen Zit cheiften debeupten, daß nur dieſes Mittel allen Anferderungen enk⸗ 
ſoricht. Der Verrauf erfolgt: in Flacons a 15 Sgr., eine Haafaͤrbungsbürſte mit 
Spiegel dazu a 7% Sgr., in der für den Regierungsbezirk Danzig errichteten 
Haupt⸗Niegerlage der neuen Berliner Dinten⸗FJabrik in Beilin, dei M. L. Bom⸗ 
born in Danza, Lauggaſſe M 540. Ueber nehmer von Filial Niederlagen erhalten 


annehmberen Rabatt. 


62908>002324228652988028022200022003 
29. Wir zeigen hiemit an, daß wir den Verkauf der in unſerer Fleiſch⸗ 1 s 


O pörelungs-Anttait gefertigten geräucherten Schinken, Herrn J. Conwentz Wwe, G 
Breit zaſſe AZ 1044, und Herrn C. G. Kreds, Weidengaſſe Ag 430% auf @ 
Sgr. pro & verſteuert zu haben ſind. . f 

i i Heudk. Soermans de Soon. 


Ka LEER 


30.  Nothen und weißen Kleeſaamen, Thimottenſaamen, fo wie graue und weiße 


= 
8 J ER 


1 


13 


„ 


8 Lungfuhr N 103. iſt jetzt wieder trocken gebenen Büchenholz, der Wals⸗ 


Klafter a 6 Fa 20 Sgr, bis vor des Käufers Thure zu haben; auch iſt ds ſelbg 
guter Sommer⸗Roggen zur Sent, und gutes Erbdſenſtroh zu Arkaufen ? 


14. gꝛioch ein Byggergaller und ſichtene Gallerbohlen find zu verkaufen Dielen ; 


markt N 273. 


c. Diesjaͤhriges neu eröffnetes Geſchaͤfts⸗Lokal, 
Fanggaſſe . 513. eine Treppe hoch, Eingang 


Bellkfepgaffe⸗ ß | 
Inu Beſis eines reichhaltigen ganz neu oſſortirten Cam miſſijons⸗dagers don fran⸗ 
zöſiſchen Um ſchlagetüchern, bei welchem ſich 127 große in weiß ſchwarz und 
ponceau, durch Neuheit der Deſſtus beſonders auszeichnen, dis ich beauftragt zu nach, 
ebend ſehr billigen Preifen zu verkaufen. er Fr 
Tücher deren Werth 40 Aa für 25 7 


ui a ® 33 25 92% 

Er 0270 5 55 - 
„ „ ee eee 2 bis 13.708, bg fe 
# „ 0 15 „„ 10 ; Fe 
5 5 5 1121 „„ „„ 88 i 
% een , 
„ . . I wu Wr Heymann David ſohn. 


JC ĩͤ ÄV—VVVTTVTVTTTTTTTTTT 
es Aus mehreren Fabriken des An: und Ausl indes babe ich ein Sokti⸗ 
Ö ment von den bellebteſten und ganabarſten Rauch tabacken empfangen, welche 
Ö ih zu den nahtedenden Fabrikpreiſen, und zwar dei A nahme eines groͤßeren 
Ö Duantums mit einem angemeßenen Rabatt dfferire, als; Geſundhelts, und 


0 Kleinkanaer 6 Sgr., fein Amer'kaner 9, Vortnas M:lange 10, Louiſians, 


Porteriko, und ‚beiten Meurplans 125 Gchloß⸗Kanaſter 20, Var ines in Nollen 
18 1. 30 Sgr., A 2. 25, M 3, 20 Sgr. pro U von 32 Lotb, in gan 
zen, halben und virtel Packeten. Otto Zr. Hohn bach, 

3 i vorſtädtiſchen Graden „2 166. 


a u 


17. In Felge billiger Einkaͤufe in Hamburg ein ich letzt im Stande achte wa- 
{er proofs prima Qualité mit 3 Thlr. 10 Sgr. pro Elle zu verkeufen, demnach 
ich auch Fertige Wihatel und Röcke von di ſem Zeuge billiger wie früber liefern kaun. 
Außerdem empfehle ich noch alle andere Modeartikel für Herren. 
g 5 ; . 3. L. Fiſchel. 


3, Ein antirer nußbaumner woblunte haltener Wandſchrank auf einem 


ſierlich geſchnitzten Kreuzzug iſt zu verkaufen, in den Kupferſchen Wohnungen m 


doerſtädiſchen Graben, Tyuͤre neben dem Buchbinder. 5 


— 514 = 


ws Immobilia oder re Sachen 


. Dienſtag, den 14. Mai d. J ſoll das dem Hoſpital zum Heiligen Sk 


und St. Eliſabeth zugehörige Grundſtück in der Haͤkergaſſe unter der Servis⸗No. 


1523. und No. 1. des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 404. Rthlr. 16 Sgr. IK 


Pf., im Artushofe an den Meiſtbietenden oͤffentlich verſteigert werden. Die Beſitz⸗ 


Dokumente, Tare und Bedingungen ia taglich bei mir einzuſehen. 
as T. Engelhard, Auetionater. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
we ; Immobilie oder unbewegliche Sachen. 
20. N (Rothwendiger Verkauf.) 
; Landgericht zu Marienburg. 


Das bieſelbſ W 604. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück der . 
Martin Buchholzſchen Eheleute, abgeſchaͤtzt auf 112 Ag 4 Sgr. 9 &., zufolge 
der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tage, 
ſoll den 31. Mai 1839 
Vormittage um 11 He an geben inet e ſubhaſtirt Werden f 


N 


